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Preisen und den in dieser Verordnung festgesetzten 
Preisen ergeben, zu Gunsten der Länderhaushalte 
durchzuführen.

§ 22
I n k r a f t t r e t e n  

Die Preisverordnung tritt am 10. November 1949 
in Kraft.

Berlin, den 27. Oktober 1949
Ministerium der Finanzen

Dr. L o c h  
Minister

Preisverordnung Nr. 3.
Verordnung über Preise für Rohöl, raffiniertes 

Speiseöl und Tafelmargarine.
Vom 27. Oktober 1948

Allgemeine Bestimmungen

§ 1
Mit Wirkung vom 10. November 1949 werden 

Preisstützungen für Ölsaaten und öl nicht mehr 
gewährt.

A b s c h n i t t  I
Preise für Rohöl und raffiniertes Speiseöl

§ 2
H e r s t e l l e r a b g a b e p r e i s

(1) Der Herstellerabgabepreis für nicht raffinier­
tes Speiseöl (Rohöl) beträgt

178,— DM je 100 kg 
ab Werk ausschl. Verpackung in Leihgebinden, 

184,— DM je 100 kg 
frei Empfangsstation ausschl. Verpackung in Leih­
gebinden.

(2) Der Herstellerabgabepreis für raffiniertes 
Speiseöl beträgt

184— DM je 100 kg 
ab Werk ausschl. Verpackung in Leihgebinden, 

190,—DM je 100 kg 
frei Empfangsstation ausschl. Verpackung in Leih­
gebinden.

§ 3
G r o ß h a n d e l s a b g a b e p r e i s .

(1) Der Großhandelsabgabepreis für raffiniertes 
Speiseöl beträgt

bei Abgabe an den Einzelhändler 
in Fässern mit mindestens 
170 kg , . . . 200,— DM je 100 kg,
in Gebinden jeder Art mit 
einem Inhalt von weniger 
als 170 kg . . . 207,— DM je 100 kg;

bei Abgabe an Großverbraucher 
für die ungeteilte Abgabe von 
mindestens 10 kg . . 2,19 DM je 1 kg.

(2) Die Preise verstehen sich ausschl. Verpackung 
in Leihgebinden frei Lager des Einzelhändlers bzw. 
des Großverbrauchers.

§ 4
E i n z e l h a n d e l s a b g a b e p r e i s

(1) Der Einzeihandelsabgabepreis für raffiniertes 
Speiseöl beträgt

2,35 DM je 1 kg.

(2) Bei Abgabe von kleineren Mengen dürfen 
folgende Zuschläge erhoben werden:

a) für das Auswiegen von Mengen vqq 126 g 
bis 250 g . . . . bis zu 0.08 DM je 1 kg,

b) für das Auswiegen von Mengen von 125 g
und darunter . . bis, zu 0,16 DM je 1 kg.

§ 5
Ö i a u s g l e i c h s k a s s e  

! Bei dem Ministerium für Handel und Versorgung 
! der Republik ist eine Ölausgleichskasse zu errich- 
j ten, die die unterschiedlichen Ölsaatenpreise bei 
i den Ölmühlen ausgleicht. Das Ministerium für 
! Handel und Versorgung der Republik erläßt im 
! Einvernehmen mit dem Ministerium der Finanzen 

der Republik- hierzu die erforderlichen Durchfüh­
rungsbestimmungen. Über eventuelle Überschüsse 
der Ölausgleichskasse verfügt das Ministerium 
der Finanzen der Republik.

A b s c h n i t t  II
Presse für l'afelmargarine

§ 6
H e r s t e l l e r a b g a b e p r e i s

(1) Der Herstellerabgabepreis für Tafelmärga­
rine beträgt

188,— DM je 100 kg.

(2) Der Herstellerabgabepreis versteht sich ein­
schließlich Verpackung frei Empfangsstation des 
Großhändlers.

§ 7

G r o ß h a n d e l s a b g a b e p r e i s  
(!) Der Großhandelsabgabepreis für Tafeimarga- 

rine beträgt
a) bei Abgabe an den Einzel­

händler ..........................197,— DM je 100 kg;

b) bei Abgabe an Großverbrau­
cher bei einer Belieferung von 
mindesten 20 kg in höchstens 
4 Einzellieferungen innerhalb 
einer Zuteilungsperiode von
einem Monat . . . .  2,08 DM je 1 kg.

(2) Die Preise verstehen sich einschl. Verpackung 
i frei Haus des Einzelhändlers bzw. des Großver- 
! brauchers.

§ 8
E i n z e l h a n d e l  s a b g a b e p r e i s  

Der Einzeihandelsabgabepreis für Tafelmargarine 
beträgt

2,20 DM je 1 kg.
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